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Die einfache art Ihren 
geölten und gewachsten 
Holzboden zu Reinigen 

und zu Pflegen…

WOCA
WARTUNG

REINIGUNG 
ODER AUFFRISCHUNG
HOLZBODENSEIFE ODER ÖL-REFRESHER

PFLEGE  
UND ERHALTUNG
INTENSIVREINIGER UND PFLEGEPASTE

Ein komplettes System. Ein allumfassendes Angebot von Holzpfl ege-
produkten. Vorbehandlung. Grundbehandlung. Reinigung. Pfl ege.
WOCA ist führend im Bereich der Oberfl ächenbehandlung – ob es Böden, 
Innen-oder Außen Hölzer sind. Wir begrüßen Sie in einer Welt, in der äs-
thetische Verbesserungen natürlich und vorbildlich durchgeführt werden.

Leichte Pflege und Werterhaltung 
–  von geölten und gewachsten 

Holzböden zwischendurch

WOCA Öl-Refresher ist ein mildes 
Pfl egemittel für die Reinigung, 
Pfl ege und Werterhaltung von 
geölten und gewachsten Holzbö-
den. Öl-Refresher, natur wird für 
alle naturgeölten oder einge-
färbten Holzböden verwendet, 
wohingegen Öl-Refresher, weiß 
für alle hellen oder weißgeöl-
ten Holzböden verwendet wird. 
WOCA Öl-Refresher reinigt und 
gleichzeitig erhält die Holzober-
fl äche eine leichte Ölpfl ege. Die 
Ölkomponenten ergeben einen 
zusätzlichen Pfl egeschutz und 
erneuern die matte Oberfl äche.

1.  Den Kanister vor und während des Gebrauchs sorgfältig schütteln.

2. Das Holz muß vor der Behandlung staubfrei sein. 

3.  Öl-Refresher mit lauwarmem Wasser im folgenden Verhältnis 
mischen: 

 –  Für traditionelle geölte Böden: 1:20 
(250 ml Öl-Refresher auf 5 Liter Wasser).

 –  Für UV-geölte und ölgewachsene Böden: 1:40 
(125 ml Öl-Refresher auf 5 Liter Wasser).

  Die Konzentration der Mischung sollte dünner oder kräftiger sein, 
je nach Verschmutzung oder Abnutzung der Oberfl äche.

4.  Den Boden mit einem leicht ausgewrungenen Aufwischlappen 
oder Mopp in Längsrichtung der Maserung des Holzes behandeln. 
Anschließend den Boden mit einem gut ausgewrungenen. Auf-
wischlappen oder Mopp ebenfalls in Längsrichtung der Maserung 
des Holzes trockenreiben. Immer mit 2 Eimer arbeiten, einen 
für die Öl-Refresher Lösung und einen mit klarem Wasser. Es 
empfi ehlt sich, kleine Flächen von ca. 10 m2 pro Arbeitsgang zu 
behandeln. Dadurch wird es vermieden, dass Wasser lange Zeit 
auf dem Boden steht.

5.  Der Holzboden benötigt eine Trockenzeit von ca. 2 Stunden, ehe 
er schonend begehbar ist. 

6.  Wenn ein leichter Glanz gewünscht ist, den trocknen Boden mit 
einem weißen Pad polieren.



So arbeiten Sie richtig… 
Regelmäßige und Erstein Pflege
– mit Pflegeöl

Ein geölter Boden sollte vor dem ersten Gebrauch mit Pfl egeöl 
endpoliert werden – dieses gilt für Böden, die werkseitig mit na-
türlich härtenden Ölen geölt sind und alle manuell geölten Böden. 
Durch diese Ersteinpfl ege wird die Oberfl äche zusätzlich verdichtet 
und besonders strapazierfähig. 
Pfl egeöl wird auch verwendet zur Auffrischung strapazierter 
Oberfl ächen und immer nach einer Grundreinigung mit Intensiv-
reiniger. Diese Nachbehandlung kann auch partiell vorgenommen 
werden. Die Verarbeitung kann von Hand erfolgen, bei größeren 
Flächen sollte man eine Poliermaschine verwenden.

Reinigung
125 ml Intensivreiniger mit 5 Liter lauwarmem Wasser mischen, 
feucht wischen, kurze Einwirkzeit erhöht die Schmutzlösung. 
Mit Bürste oder Pad von Hand oder mit Maschine schrubben, wenn 
die Verschmutzung stark ist. Schmutzlösung mit Mopp oder Aufwi-
schlappen aufnehmen. Immer nachwischen, damit möglichst wenig 
Wasser auf der Oberfläche verbleibt. Bei starker Verschmutzung 
den Vorgang evtl. wiederholen.

Auftragen
Der Boden muss mindestens 8 Stunden lang trocknen. Der Boden 
muss vor der Behandlung völlig trocken sein.
 Die Pfl egepaste in einen Blumenmuster auf das Weißes pad 
auftragen. Poliermaschine für die Verteilung von Pfl egepaste auf 
großen Flächen benutzen.
Poliermaschine für die Verteilung von Pfl egepaste auf großen 
Flächen benutzen.

Polieren
Mit einem beigen oder weißen Pad die Pfl egepaste intensiv einar-
beiten, bis die Oberfl äche gesättigt ist.

Nachpolieren
Anschließend den Boden mit Ölsaugtüchern, ggf. auch mit der 
Poliermaschine trocken abreiben. Es darf kein Paste auf der Ober-
fl äche zurückbleiben. In gleicher Weise die restliche Bodenfl äche 
behandeln.
Mit der Maschine polierte Böden sind nach ca. 4 Stunden bei 20°C 
angetrocknet, von Hand erst nach ca. 24 Stunden. Nach der Tro-
ckenzeit kann der Boden schonend begangen werden. Den Boden 
in den ersten Tagen nicht feucht wischen und vor Feuchtigkeit 
schützen.
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Regelmäßige Reinigung
von geölten Oberflächen

Holzbodenseife kann auf allen 
bekannten Ölsystemen zur scho-
nenden Reinigung verwendet 
werden. Holzbodenseife wird aus 
natürlichen Pfl anzenfetten ohne 
Zusatz von Duftstoffen oder Lö-
semitteln hergestellt. Durch die 
rückfettende Eigenschaft reinigt 
und pfl egt die Holzbodenseife 
und sorgt so für eine schonende 
und pfl egende Zwischenreini-
gung.

Reinigung
Holzbodenseife vor Gebrauch 
gut aufschütteln. 125 ml Holz-
bodenseife mit 5 Liter warmem 
Wasser mischen. Wir empfehlen 
mit 2 Eimern zu arbeiten, einen 
mit Seifenwasser, einen mit 
klarem Wasser. Mit dem Swep-
Mopp den Boden mit Seifenwas-
ser wischen. Verschmutzungen 
lösen, aufnehmen und den Mopp 
im klaren Wasser ausspülen. 
Mit frischer Seifenlösung 
nebelfeucht nachwischen und 
trocknen lassen. Nicht mit kla-
rem Wasser nachwischen, keine 
Pfützen stehen lassen.

Tipp: Festhaftende Verschmut-
zungen lassen sich mit einem 
weißen Pad und etwas Seifen-
wasser schonend lösen. In hart-
näckigen Fällen hilft Fleckent-
ferner oder Intensivreiniger, ggf. 
mit Pfl egeöl nachpolieren.
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Damit Sie lange Freude an 
Ihrem Holzfußboden haben, 
sollten Sie neben der richti-
gen Pfl ege folgende Punkte 
beachten:
• Die Einhaltung eines gesun-

den Raumklima ist für Be-
wohner und Werterhaltung 
des Holzfußbodens wichtig.

• Eine Zimmertemperatur 
zwischen 18-21 Grad und 
eine relative Luftfeuchte 
zwischen 50 und 60% ist 
ideal.

•  Möbelfüße, insbesondere 
Stuhlbeine, sollten mit Filz-
gleitern versehen werden.

• Vermeiden Sie starke Punkt-
belastungen z.B. durch Pfen-
nigabsätze. 

• Sorgen Sie im Eingangsbe-
reich für eine ausreichende 
Sauberlaufzone. 

• Bei Verwendung von Stühlen 
mit Laufrollen müssen diese 
der EN 12529 entsprechen, 
ggf. ist der Einsatz von 
geeigneten Stuhlunterlagen 
erforderlich.

•  Stehendes Wasser auf der 
Oberfl äche ist stets zu ver-
meiden.

• Zur Reinigung keine Mikrofa-
ser verwenden.

• Beachten Sie die Hinweise 
des Bodenherstellers.

TIPS UND TRICKS


